
Sitzung des Gemeinderats Hummeltal am 12. Mai 2021 

Anwesend:  

1. Bgm. Patrick Meyer, Edda Brix, Martin Drachsler,  
Dominik Förster, Tobias Goldfuß, Matthias Hagen, 
Thomas Hauenstein, Ewald Krauß, Stephan Kroll, Otto 
Löhr, Alfred Popp, Marianka Reuter-Hauenstein, Herbert 
Röder, Alexander Seidel 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2021 sowie 
Finanzplan und Investitionsprogramm 2020 – 2024 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Haushaltssat-
zung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021, sowie 
den Finanzplan und das Investitionsprogramm 2020 bis 
2024. 

Gewinnung von Schülerlotsen 

Bgm. Meyer spricht an, dass es seit geraumer Zeit in 
Hummeltal keine ehrenamtlichen Schülerlotsen mehr gibt. 
Die Gemeinde hat ihrerseits das Mögliche getan, u.a. 
Errichtung einer Überquerungshilfe und Tempo 30 vor der 
Schule, um die Schulwegsicherheit zu verbessern. Er 
appelliert an die Räte, in ihrem Umfeld die „Werbetrom-
mel“ zu rühren und nach Geeigneten zu suchen. Den 
ständigen Forderungen an die Gemeinde, dass sie sich 
für die Sicherheit der Kinder einsetzen solle, müsse auch 
bürgerliches Engagement folgen. 

Kindergarten Hummeltal; 
Vergabe neuer Eingangstürelemente 

Aus Gründen des Arbeitsschutzes (der Brand- und Unfall-
schutz ist gewährleistet) muss eine breitere Eingangstür 
eingebaut werden. 
Den Zuschlag erhält der wenigstnehmende Anbieter, die 
Firma Schlosserei Metallbau Schöner aus Bayreuth. 

 

Beschaffung Spinde für das Feuerwehrgerätehaus 
Hummeltal 

Den Zuschlag erhält der wenigstnehmende Anbieter, die 
Firma Hertel Möbel aus Gesees. 

Verschiedenes 

- Die Wahl des Ortsprechers für das Gebiet der ehe-
mals selbstständigen Gemeinde Hinterkleebach wird 
am 25. Juli 2021 als reine Briefwahl stattfinden. Die 
Wahlvorschläge können bis zum 15. Juni 2021 schrift-
lich bei der Verwaltungsgemeinschaft Mistelbach ein-
gereicht werden. Die Briefwahlunterlagen gehen allen 
Berechtigten bis zum 30. Juni 2021 zu. Die offizielle 
Bekanntmachung erfolgt in Kürze. 

- Anwohner der Eichenreuther Straße haben angefragt, 
ob es möglich ist, das „Tempo 30“ auf die Straße zu 
malen. Auch könnte man bei der Haltelinie einen Strich 
machen, um das Schneiden der Kurve zu vermeiden. 
Bgm. Meyer teilt mit, dass vor Ort schon eine Ver-
kehrsschau stattgefunden hat; für eine Haltelinie reicht 
der Platz nicht. 

- Für die Gestaltung des Platzes des abgerissenen VR-
Bank-Gebäudes könne man das Preisgeld des Wett-
bewerbs NaturStadt verwenden, in dem man dort eine 
Blühwiese anlegt. Auf keinen Fall sollte dort Schotter 
eingebracht werden, z.B. als Nutzung eines Parkplat-
zes, der dann wieder aufwendig entfernt werden muss. 

- Für die Verkehrsschau konnte noch immer kein Ter-
min vereinbart werden, da die Polizei derzeit keine 
Außentermine anbietet. 


